
In Ihrer Seminargebühr enthalten:

Besuch der Paracelsus Messe
Die Welt der Gesundheit

Besuchen Sie in den Pausen die größte Gesundheitsmesse 
Deutschlands mit 250 Ausstellern aus den verschiedensten 
Bereichen, z.B. Naturheilkunde & Alternativmedizin, Asiatische 
& Internationale Heilmethoden, Alternatives Reisen & Kuren, 
Ayurveda & Feng Shui, Gesundes Leben & Wohnen,  
Pharmazie & Naturprodukte, Prävention & Rehabilitation,  
Vitalität & Entspannung

Besuch der VeggieWorld
Die Messe für nachhaltiges Genießen

Immer einen Besuch wert. Auf dieser Messe für vegetarischen 
Lifestyle werden folgende Produkte/Dienstleistungen  
angeboten: vegetarische Produkte & fleischfreie Verköstigung, 
Rohkost-Gourmet, pflanzlich-orientierter Lebensstil, Kosmetik 
ohne Tierversuche, ökologische Kleidung und biologische  
Fair-Trade-Produkte, Gastronomen & Showköche,  
Küchenausrüstung & Küchengeräte, Verlage & Internetportale, 
Bildungseinrichtungen,  ethische bzw. ökologisch orientierte 
Unternehmen, Wellness

Veranstalter  
Paracelsus Messe 
und VeggieWorld

Weitere Infos, Online-Kartenbestellung:
www. naturheilkunde-symposium.de

BDH-Rhein-Main
Rhein-Main-Hallen, Wiesbaden
25. Februar 2012

4. Deutsches Symposium 
für Naturheilverfahren und  
Komplementäre Medizin (DSN)

Anmeldung

Ich melde mich verbindlich an und bestelle 
hiermit verbindlich ___ Eintrittskarten.
Pro Eintrittskarte werden 20,-€ (für BDH-Mitglieder) 
bzw. 25,-€ (Für alle Anderen) berechnet.

Ich bin BDH Mitglied:

Bitte überweisen Sie den Gesamtbetrag im Voraus 
auf unser Konto: 207509103, BLZ 40070024, Deutsche 
Bank Warendorf oder legen Sie Ihrer Anmeldung 
einen Verrechnungsscheck bei. Wir bestätigen Ihre 
Anmeldung sofort nach Zahlungseingang.

Für Kurzentschlossene:
Vor Ort können Eintrittskarten zum Preis von 30,-€ 
erworben werden.

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung an:
Bund Deutscher Heilpraktiker e.V. (BDH)
Südstr. 11, 48231 Warendorf
Fon: 02581.61550, Fax: 02581.61508
Mail: info@bdh-online.de
Internet: www.bdh-online.de

	  

Die Teilnahmegebühr ist bis zu 2 Wochen vor Beginn des jeweiligen Seminars 
zu überweisen. Bei einer Stornierung Ihrerseits bis vier Wochen vor Beginn 
des Symposiums erhalten Sie 100% der Teilnahmegebühr erstattet. Bei 
einer Stornierung bis 7 Tage vor Symposiumsbeginn erfolgt eine Erstattung 
von 50%. Ab 2 Tage vor Symposiumsbeginn oder ohne Absage werden 100% 
der Seminargebühr fällig. Die Symposiumsteilnahme ist an eine Ersatzper-
son übertragbar.

Name:

Vorname:

Anschrift:

Email:

ja nein
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25. Februar 2012

10:15  – 10:30 Uhr	 Begrüßung durch Frau Renate Perret

10:30 - 11:15 Uhr	 1  Christina Kaiser 
	 Phytotherapie in der Frauenheilkunde 

	 Die traditionelle Phytotherapie verfügt über einen 
	 reichen Erfahrungsschatz, welcher über die Zei- 
	 ten angesammelt wurde. Jüngst zeigt sich der  
	 Trend, daß immer mehr Frauen - aufgrund der  
	 zum Teil erheblichen Nebenwirkungen der 
	 allopathischen Verordnungen - bei gynäkologi- 
	 schen Beschwerden, wieder auf die seit langer  
	 Zeit etablierten Heilpflanzen zurück greifen.  
	 Erfolgreich eingesetzt wird die Phytotherapie z.B. 
	 bei Wechseljahrsbeschwerden, beim prämenst- 
	 ruellen Syndrom, bei Dysmenorrhoe, bei entzün- 
	 lichen Erkrankungen des Unterleibs, sowie 
	 in der Schwangerschaft und nach der Geburt.

11:30 - 12:15 Uhr	 2  Werner Gehner
	 Hilfe und Hoffnung bei Krebserkankungen

 	 Neues zu somatischen und psychosomatischen 
	 Hintergründen - Ganzheitliche Therapie   
	 Gibt es eine besondere „Krebs-Persönlichkeit“?
	 •	 mögliche psycho-somatische Hintergründe,  
		  ungelöste Grundkonflikte und systemische  
		  Verstrickungen bei Krebserkrankungen, wie sie  
		  in Familien-Aufstellungen zu sehen sind 
	 •	 die somato-psychischen Folgen wie Angst,  
		  depressive Reaktionen und die Auswirkungen  
		  auf das Immunsystem
	 •	 neuste Erkenntnisse über den Zusammenhang  
		  zwischen Zucker, Diabetes und Krebs

12:30 - 13:15 Uhr	 3  Marianne Friedrich, Chronischer Stress:  
	 und daraus entstehende Erkrankungen 

	 Stress ist ein subjektives Phänomen. Unter gleichen  
	 Voraussetzungen fühlt sich die eine Person heraus- 
	 gefordert oder motiviert, die andere überfordert.  
	 Das Erleben von Stress ist gekennzeichnet durch  
	 ein Ungleichgewicht zwischen den wahrgenom- 
	 menen Anforderungen und den eigenen Mög- 
	 lichkeiten im Umgang mit dieser Situation.  
	 Chronischer Stress kann die Möglichkeiten der  
	 Bewältigung des Stresses untergraben, die nötig  
	 sind, ihn abzubauen !! In meinem Vortrag werden  
	 physiologische Veränderungen von 

	 besprochen und die daraus entstehenden Krank- 
	 heiten sowie effektive Behandlungsvorschläge  
	 vorgestellt.

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,  
liebe Berufsanwärter,

Am 25. Februar 2012 heisst es wieder „Klasse statt Masse“, 
wenn das 4. Deutsche Symposium für Naturheilkunde und 
Komplementärmedizin (DSN) seine Pforten für Sie öffnet.

In diesem Jahr bieten wir Ihnen ein breites Themenspektrum, 
für das wir exzellente Referenten gewinnen konnten. Bereits 
ein erster Blick auf das Programm zeigt, dass wir nicht zu viel 
versprechen und viele ausgewiesene Experten ihres Fachs Sie 
informieren werden.  

Alle Vorträge orientieren sich an den Erfordernissen der tägli-
chen Praxis. Fortbildung muss sich lohnen. Wir möchten, dass 
Sie etwas mit „nach Hause“ nehmen können, für das sich auch 
eine weitere Anreise lohnt.

Die Fachveranstaltung wird  im Rahmen des Fortbildungs-
zertifikates für Heilpraktiker (hrsg. BDH) anerkannt und mit 
sechs Punkten bewertet. Mit Ihrer Teilnahme zeigen Sie, dass 
Heilpraktiker bereit sind ihr Wissen ständig und kontinuierlich 
zu erweitern und zu aktualisieren. 

In den Pausen haben Sie die Möglichkeit die PARACELSUS  
MESSE - Deutschlands größte Gesundheitsmesse - zu  
besuchen und sich von dem vielfältigen Angebot inspirieren  
zu lassen. Vielleicht besuchen Sie uns auch einmal am Stand 
des BDH. Um Antworten auf Fragen rund um unseren Beruf zu 
bekommen oder einfach nur für einen kollegialen Plausch bei 
einer Tasse Kaffee.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr 
BDH-Team

Ulrich Sümper
Präsident Bund Deutscher

Die Veranstaltung wird im Rahmen des Fortbildungszertifikates für Heilpraktiker (Hrsg. BDH) anerkannt.

13:15 - 14:15 Uhr	 Mittagspause:
	 Besuch der Paracelsus Messe

14:30 - 15:15 Uhr	 4  Kerstin Jasch 
	 Shiatsu 

	 Shiatsu ist eine sanfte Methode aus dem Bereich  
	 der manuellen Therapie und gehört zu den ganz- 
	 heitlich orientierten anerkannten Behandlungen  
	 der fernöstlichen Medizin.  
	 Sie verbindet Akupressur mit Massagetechniken  
	 unter Beachtung der Meridiane. Durch die ver- 
	 schiedenen Techniken, die sich positiv auf  
	 Körper, Geist und Seele auswirken, ist man in  
	 der Lage, einen Energiemangel zu beseitigen  
	 oder einen Energiestau zu lösen und ein  
	 besseres Wohlbefinden herbei zu führen.

15:30 - 16:15 Uhr	 5  Kerstin Wesche 
	 NLP-effektives Werkzeug für Therapeuten 

	 NLP – Ein effektives Handwerkzeug für  
	 die persönliche und berufliche Entwicklung als  
	 Therapeut(in) und Unternehmer(in) und ein sehr  
	 wertvolles Hilfsmittel, Patienten schnell wieder  
	 in ihr Gleichgewicht von Körper, Geist und Seele  
	 zu führen.

16:30 - 17:15 Uhr	 6  Andrea Rudolph 
	 Prävention durch Yoga 

	 Yoga ist ein ganzheitliches Übungssystem zum  
	 Ausgleich von Körper, Seele und Geist und  
	 hat in den annähernd 5000 Jahren seines  
	 Bestehens nichts von seiner Attraktivität einge- 
	 büßt. Der Vortrag führt in einer Zeitreise zur  
	 Entstehung des Yogas, gibt Einblick in die 8 Stu- 
	 fen des klassischen Yoga und in verschiedene  
	 Yogastile. Darüber hinaus werden Wege  
	 aufgezeigt, Yoga auf vielfältige Weise bei  
	 Beschwerden aller Art einzusetzen.  
	 Als Anleitung zur Lebensführung und  
	 Gesunderhaltung ist Yoga auch heute von  
	 unschätzbarem Wert.

17:30 - 18:15 Uhr	 7  Renate Perret 
	 Theorie und Praxis der Eigenbluttherapie

	 Die Eigenblutbehandlung ist ein unentbehrliches 
	 Verfahren zur Behandlung verschiedener  
	 Erkrankungen, z.B. Allergien. 
	 Theorie und Praxis der Eigenbluttherapie anhand  
	 von Praxisfällen werden Vorgehensweise und  
	 Therapieergebnisse vorgestellt

• Muskulatur 	 • Sexualität 
• Herz-Kreislauf 	 • Immunsystem 
• Atmung 	 • Schmerz 
• Stoffwechsel 
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